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I. Eröffnung

Im
::::::::
Namen des + Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. — Amen.

. . .

II. Wortgottesdienst

. . .
Evangelium: Aus dem hl. Evangelium nach N. — + Ehre + sei dir, + o Herr. . . .
. . .

III. Eucharistiefeier

. . .
Vater unser: . . . geheiligt werde dein

:::::::
Name . . .

. . .

IV. Schlussteil

. . .
Segen:

. . . Und so segne euch / Das gewähre euch [. . . ] Gott, der + Vater und der
Sohn und der Heilige Geist. — Amen.

. . .
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1 Erscheinung des Auferstandenen, Taufbefehl (Mt 28)

Mt 28 16 Die elf Jünger gingen nach Galiläa auf den Berg, den Jesus ihnen
genannt hatte. 17 Und als sie Jesus sahen, fielen sie vor ihm nieder, einige aber
hatten Zweifel.

18 Da trat Jesus auf sie zu und sagte zu ihnen: Mir ist
::::
alle Vollmacht gegeben Vollmacht

im Himmel und auf der Erde. 19 Darum geht und macht
::::
alle Völker zu meinen Sendung

Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen
Geistes 20 und lehrt sie,

:::::
alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. Und siehe,

ich bin mit euch
::::
alle Tage bis zum Ende der Welt. Beistand

2 Vergleichstexte

2.1 Zugehörigkeitszeichen

Ez 9 [Der Gott Israels] rief den Mann, der das leinene Gewand trug und an
dessen Hüften das Schreibzeug hing. 4 Der HERR sagte zu ihm: Geh mitten Vgl. Offb 7,3ff
durch die Stadt, mitten durch Jerusalem und schreib ein Taw auf die Stirn der ,ת

früher × oder +Männer, die seufzen und stöhnen über all die Gräueltaten, die in ihr begangen
werden! 5 Und zu den anderen hörte ich ihn sagen: Geht hinter ihm her durch
die Stadt und schlagt zu! Eure Augen sollen kein Mitleid zeigen, gewährt keine
Schonung! 6 Alt und Jung, Mädchen, Kinder und Frauen sollt ihr erschlagen und
umbringen. Doch von denen, die das Taw auf der Stirn haben, dürft ihr keinen
anrühren. Beginnt in meinem Heiligtum! Da begannen sie bei den Männern,
den Ältesten, die vor dem Tempel waren.

Offb 14 1 Und ich sah und siehe, das Lamm stand auf dem Berg Zion und
bei ihm waren hundertvierundvierzigtausend; auf ihrer Stirn trugen sie seinen
Namen und den Namen seines Vaters geschrieben. [. . . ]

9 Ein anderer Engel, ein dritter, folgte ihnen und rief mit lauter Stimme: Wer
das Tier und sein Standbild anbetet und wer das Kennzeichen auf seiner Stirn
oder seiner Hand annimmt, 10 der muss den Wein des Zornes Gottes trinken,
der unverdünnt im Becher seines Zorns gemischt ist. Und er wird mit Feuer
und Schwefel gequält vor den Augen der heiligen Engel und des Lammes.

2.2 Aussendung der Jünger und Himmelfahrt

Mk 16 9 Als Jesus am frühen Morgen des ersten Wochentages auferstanden war,
erschien er zuerst Maria aus Magdala, aus der er sieben Dämonen ausgetrieben Joh 20
hatte. 10 Sie ging und berichtete es denen, die mit ihm zusammengewesen waren
und die nun klagten und weinten. 11 Als sie hörten, er lebe und sei von ihr Lk 24,10f
gesehen worden, glaubten sie es nicht. 12 Darauf erschien er in einer anderen
Gestalt zweien von ihnen, als sie unterwegs waren und aufs Land gehen wollten. Lk 24: Emmaus
13 Auch sie gingen und berichteten es den anderen und auch ihnen glaubte man
nicht. 14 Später erschien Jesus den Elf selbst, als sie bei Tisch waren; er tadelte Apg 1,4
ihren Unglauben und ihre Verstocktheit, weil sie denen nicht glaubten, die Lk 24; Joh 20:

Thomasihn nach seiner Auferstehung gesehen hatten. 15 Dann sagte er zu ihnen: Geht
Mt 28hinaus in die ganze Welt und verkündet das Evangelium der ganzen Schöpfung!

16 Wer glaubt und sich taufen lässt, wird gerettet; wer aber nicht glaubt, wird
verurteilt werden. 17 Und durch die, die zum Glauben gekommen sind, werden
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folgende Zeichen geschehen:
:::
In

:::::::::
meinem

:::::::::
Namen werden sie Dämonen austreiben; Mt 10; Lk 10;

Apg; . . .sie werden in neuen Sprachen reden; 18 wenn sie Schlangen anfassen oder
tödliches Gift trinken, wird es ihnen nicht schaden; und die Kranken, denen sie
die Hände auflegen, werden gesund werden. 19 Nachdem Jesus, der Herr, dies
zu ihnen gesagt hatte, wurde er in den Himmel aufgenommen und setzte sich Lk 24; Apg 1
zur Rechten Gottes. 20 Sie aber zogen aus und verkündeten überall. Der Herr
stand ihnen bei und bekräftigte das Wort durch die Zeichen, die es begleiteten.

Sendung

2.3 Vollmacht des Sohnes vom Vater

Mt 11 25 In jener Zeit sprach Jesus: Ich preise dich, Vater, Herr des Himmels
und der Erde, weil du das vor den Weisen und Klugen verborgen und es den
Unmündigen offenbart hast. 26 Ja, Vater, so hat es dir gefallen. 27 Alles ist mir von
meinem Vater übergeben worden; niemand kennt den Sohn, nur der Vater, und
niemand kennt den Vater, nur der Sohn und der, dem es der Sohn offenbaren
will. 28 Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid! Ich will euch
erquicken. 29 Nehmt mein Joch auf euch und lernt von mir; denn ich bin gütig
und von Herzen demütig; und ihr werdet Ruhe finden für eure Seele. 30 Denn
mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.

Dan 7 13 Immer noch hatte ich die nächtlichen Visionen: Da kam mit den
Wolken des Himmels /

:::::
einer

:::::
wie

:::::
ein

::::::::::::::::::
Menschensohn. Er gelangte bis zu dem

Hochbetagten / und wurde vor ihn geführt. 14 Ihm wurden Herrschaft, / Würde
und Königtum gegeben. Alle Völker, Nationen und Sprachen / dienten ihm.
Seine Herrschaft ist eine ewige, / unvergängliche Herrschaft. / Sein Reich geht
niemals unter. 15 Darüber war ich, Daniel, im Geist verstört und meine Visionen
erschreckten mich. 16 Ich wandte mich an einen der Umstehenden und bat
ihn, mir das alles genau zu erklären. Er deutete mir die Vorgänge und sagte:
17 Diese großen Tiere, vier an der Zahl, bedeuten vier Könige, die sich auf der
Erde erheben werden. 18 Das Königtum aber werden die Heiligen des Höchsten
erhalten und sie werden es behalten für immer und ewig.

2.4 Taufe auf den Namen. . .

Gal 3 26 Denn alle seid ihr durch den Glauben Söhne Gottes in Christus Jesus.
27 Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft seid, habt Christus angezogen. 28 Es
gibt nicht mehr Juden und Griechen, nicht Sklaven und Freie, nicht männlich
und weiblich; denn ihr alle seid einer in Christus Jesus.

Apg 2 37 Als sie das hörten, traf es sie mitten ins Herz und sie sagten zu Petrus
und den übrigen Aposteln: Was sollen wir tun, Brüder? 38 Petrus antwortete
ihnen: Kehrt um und jeder von euch lasse sich auf den Namen Jesu Christi
taufen zur Vergebung eurer Sünden; dann werdet ihr die . . . . . .Gabe . . . .des. . . . . . . . . .Heiligen

. . . . . . . .Geistes empfangen.

Apg 8 14 Als die Apostel in Jerusalem hörten, dass Samarien das Wort Gottes
angenommen hatte, schickten sie Petrus und Johannes dorthin. 15 Diese zogen
hinab und beteten für sie, dass sie den Heiligen Geist empfingen. 16 Denn er
war noch auf keinen von ihnen herabgekommen; sie waren nur getauft auf
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den Namen Jesu, des Herrn. 17 Dann legten sie ihnen die Hände auf und sie

. . . . . . . . . . .empfingen. . . . .den . . . . . . . . .Heiligen . . . . . .Geist.

Apg 19 1 Während Apollos sich in Korinth aufhielt, durchwanderte Paulus das
Hochland und kam nach Ephesus hinab. Er stieß dort auf einige Jünger 2 und
fragte sie: Habt ihr den Heiligen Geist empfangen, als ihr gläubig wurdet? Sie
antworteten ihm: Wir haben noch nicht einmal gehört, dass es einen Heiligen
Geist gibt. 3 Da fragte er: Auf welche Taufe seid ihr denn getauft worden? Sie
antworteten: Auf die Taufe des Johannes. 4 Paulus sagte: Johannes hat mit der
Taufe der Umkehr getauft und das Volk gelehrt, sie sollten an den glauben, der
nach ihm komme: an Jesus. 5 Als sie das hörten, ließen sie sich auf den Namen
Jesu, des Herrn, taufen. 6 Paulus legte ihnen die Hände auf und der . . . . . . . .Heilige

. . . . .Geist kam auf sie herab; sie redeten in Zungen und weissagten. 7 Es waren im
Ganzen ungefähr zwölf Männer.

Taufe auf anderen Namen?

1 Kor 1 . . . dass es Streitigkeiten unter euch gibt. 12 Ich meine damit, dass
jeder von euch etwas anderes sagt: Ich halte zu Paulus - ich zu Apollos - ich
zu Kephas - ich zu Christus. 13 Ist denn Christus zerteilt? Wurde etwa Paulus
für euch gekreuzigt? Oder seid ihr auf den Namen des Paulus getauft worden?
14 Ich danke Gott, dass ich niemanden von euch getauft habe, außer Krispus
und Gaius, 15 sodass keiner sagen kann, ihr seiet auf meinen Namen getauft
worden.

1 Kor 10 1 Ihr sollt wissen, Brüder und Schwestern, dass unsere Väter alle unter
der Wolke waren, alle durch das Meer zogen 2 und alle auf Mose getauft wurden
in der Wolke und im Meer. 3 Alle aßen auch die gleiche geistgeschenkte Speise
4 und alle tranken den gleichen geistgeschenkten Trank; denn sie tranken aus
dem geistgeschenkten Felsen, der mit ihnen zog. Und dieser Fels war Christus.
5 Gott aber hatte an den meisten von ihnen kein Gefallen; denn er ließ sie in der
Wüste umkommen. 6 Das aber geschah als warnendes Beispiel für uns: . . .

2.5 Handeln im Namen. . .

Im Namen des Vaters

Mt 21 7 Sie brachten die Eselin und das Fohlen, legten ihre Kleider auf sie und
er setzte sich darauf. 8 Viele Menschen breiteten ihre Kleider auf dem Weg aus,
andere schnitten Zweige von den Bäumen und streuten sie auf den Weg. 9 Die
Leute aber, die vor ihm hergingen und die ihm nachfolgten, riefen: Hosanna dem
Sohn Davids! / Gesegnet sei er, der kommt im Namen des Herrn. / Hosanna in Ps 118,26
der Höhe! 10 Als er in Jerusalem einzog, erbebte die ganze Stadt und man fragte:
Wer ist dieser? 11 Die Leute sagten: Das ist der Prophet Jesus von Nazaret in
Galiläa.

Joh 5 43 Ich bin im Namen meines Vaters gekommen und ihr nehmt mich nicht
an. Wenn aber ein anderer in seinem eigenen Namen kommt, dann werdet ihr
ihn annehmen.
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Joh 10 22 Um diese Zeit fand in Jerusalem das Tempelweihfest statt. Es war
Winter 23 und Jesus ging im Tempel in der Halle Salomos auf und ab. 24 Da
umringten ihn die Juden und fragten ihn: Wie lange hältst du uns noch hin?
Wenn du der Christus bist, sag es uns offen! 25 Jesus antwortete ihnen: Ich
habe es euch gesagt, aber ihr glaubt nicht. Die Werke, die ich im Namen meines
Vaters vollbringe, legen Zeugnis für mich ab; 26 ihr aber glaubt nicht, weil ihr
nicht zu meinen Schafen gehört.

Im Namen des Sohnes

Joh 14 13 Alles, um was ihr in meinem Namen bitten werdet, werde ich tun,
damit der Vater im Sohn verherrlicht wird. 14 Wenn ihr mich um etwas in meinem
Namen bitten werdet, werde ich es tun.

Mt 18 3 . . . Amen, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die
Kinder, werdet ihr nicht in das Himmelreich hineinkommen. 4 Wer sich so klein
macht wie dieses Kind, der ist im Himmelreich der Größte. 5 Und wer ein solches ‖ Mk 9,37; Lk

9,48Kind in meinem Namen aufnimmt, der nimmt mich auf.

Mk 9 38 Da sagte Johannes zu ihm: Meister, wir haben gesehen, wie jemand in
deinem Namen Dämonen austrieb; und wir versuchten, ihn daran zu hindern,
weil er uns nicht nachfolgt. 39 Jesus erwiderte: Hindert ihn nicht! Keiner, der in
meinem Namen eine Machttat vollbringt, kann so leicht schlecht von mir reden.
40 Denn wer nicht gegen uns ist, der ist für uns.

2.6 Der Name Gottes als Segen

Num 6 22 Der HERR sprach zu Mose: 23 Sag zu Aaron und seinen Söhnen: So
sollt ihr die Israeliten segnen; sprecht zu ihnen: 24 Der

:::::::
HERR segne dich und

behüte dich. 25 Der
:::::::
HERR lasse sein Angesicht über dich leuchten und sei dir

gnädig. 26 Der
:::::::
HERR wende sein Angesicht dir zu und schenke dir Frieden. 27 So

sollen sie
::::::::::::::::::
meinen Namen auf die Israeliten legen und ich werde sie segnen.

Weitere Abende in der Reihe BIBELGESPRÄCHE: THEMEN UND BEZÜGE zur Messliturgie:
Do, 15. 12.: Der Herr sei mit euch / Kyrie eleison – Do, 19. 1.: Gloria: Ehre sei Gott
in der Höhe – Do, 9. 2.: Sanctus: Heilig, heilig, heilig – Do, 9. 3.: . . . nahm das Brot
und sagte Dank. . . – Do, 27. 4.: Vater unser – Do, 25. 5.: Lamm Gottes – Do, 15. 6.:
Herr, ich bin nicht würdig. . . — Jeweils donnerstags um 19:30 Uhr im Theresiensaal
(Paulanergasse 6).

Alle Informationen zu den BIBELGESPRÄCHEN: THEMEN UND BEZÜGE finden sich auf der
Homepage der Pfarre zur Frohen Botschaft (pfzfb.at/btb). Rückmeldungen oder Erkun-
digungen bitte an Kaplan Albert Reiner (E-Mail: Albert.Reiner@zurFrohenBotschaft.at).
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